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Hohenlimburg. (VS) Große
Aufmerksamkeit fand peter
Blindert bei der Eröffnung
seiner.Kunstausstellun g mit
dem Titel,.Kopfsachen,, im
Hohenlimburger Werkhof.

Blindert hat die person und
Personlichkeit des Joseph Beuys
rn verschiedenen Techniken the-
matisierr. Die präsentierte Bil-
derserie von Blindert fand den
verdienten Beifall der Besucher.
Es ist empfehlenswert, beim
nächsten Werkhofbesuch sich
Zeit zur Betrachtung dieser Ex_
ponate zu nehmen. Für passende
,.Hausmusik" sorgte Citarrist
und Multitalent Böhm. Besonde-
re Beachtung fand aber auch
Christoph Rösner mir seinem
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Blindert zeigt ,,Kopfsachen,, im Werkhof
beeindruckenden Debüt als Ver_
nissage-Redner. Seine,,Kopfsa_
che" war die persönlichen Aus-
e.inandersetzung mir Beuys und
BIindert.

Der Ausstellungskünstler ist
sernem Vorbild zwar nie persön_
I ich.bggqgrlq{,aber Beuys qlei l_
te ihm seine Zustimmung zur
Verfrerndung2und zur VEfor_
mung und ihn so neu zu entdek_
ken. Schließiich wehre ein
Hauch von Fluxus durch dieAus_
stellungsräume, als Rösner, ge_
mäß des Beuys-Mottos ,,Jeder_
mann als Künstler,, das publi_
kum mit den Worten ,.zerreiljt
Beuys, verformt Blindert und
macht nach, was die beiden vor_
g_emacht haben,,, zur eigenen
Kreativität aufforclertt. Blinderl zeigt Werke im Werkhof.Foto: Volker Schwidessen
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